
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
von PAIRENT 

Stand: September 2026 

§ 1 Anbieter und Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge zwischen 
 
PAIRENT 
Inhaberin: Daniela Weidle 
Hohenesch 13–17 
22765 Hamburg 
E-Mail: hallo@pairent.de 
 
– nachfolgend „PAIRENT“ – 
 
und Kund:innen über die von PAIRENT angebotenen Waren und Leistungen. 

Hierzu gehören insbesondere Workshops, Seminare, PAIRENT Cafés, Expertenabende und 
Webinare, sonstige Veranstaltungen und Community-Formate, 1:1-Beratungen, Gutscheine 
sowie physische Produkte wie Gesprächs- und Impulskarten, Workbooks und vergleichbare 
Produkte. 

Diese AGB gelten gegenüber Verbraucher:innen im Sinne des § 13 BGB sowie – soweit 
ausdrücklich oder nach ihrer Natur anwendbar – gegenüber Unternehmer:innen im Sinne des § 
14 BGB. 

Für einzelne Angebote können ergänzende Bedingungen gelten. Auf diese wird vor 
Vertragsschluss hingewiesen. 

§ 2 Gegenstand der Angebote 
PAIRENT bietet Angebote rund um Partnerschaft und den Übergang in die Elternschaft an. Die 
konkreten Inhalte, Termine, Dauer, Veranstaltungsorte, Teilnahmebedingungen und Preise 
ergeben sich aus der jeweiligen Angebotsbeschreibung. 

Die Angebote von PAIRENT dienen insbesondere der Information, Orientierung, Reflexion, 
Kommunikation und persönlichen bzw. partnerschaftlichen Weiterentwicklung. 

Die Angebote von PAIRENT stellen keine medizinische oder psychotherapeutische Behandlung, 
keine individuelle Rechts-, Steuer-, Versicherungs- oder Finanzberatung und keine sonstige 
erlaubnispflichtige Beratung dar. 

Soweit externe Expert:innen im Rahmen von PAIRENT Experts oder anderen Veranstaltungen 
auftreten, ergibt sich deren fachlicher Schwerpunkt aus der jeweiligen 
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Veranstaltungsbeschreibung. Allgemeine Informationen eines Expertenformats ersetzen keine 
individuelle Beratung, soweit eine solche aufgrund der persönlichen Situation erforderlich ist. 

Insbesondere bei Themen aus den Bereichen Finanzen, Versicherungen, Recht, Medizin oder 
Psychologie sollten individuelle Entscheidungen erforderlichenfalls mit entsprechend 
qualifizierten Fachpersonen getroffen werden. 

§ 3 Vertragsschluss 
Die Darstellung von Produkten, Veranstaltungen und sonstigen Leistungen auf der Website von 
PAIRENT stellt grundsätzlich noch kein verbindliches Vertragsangebot dar, sofern nicht 
ausdrücklich etwas anderes angegeben ist. 

Die Buchung bzw. Bestellung kann insbesondere über die Website von PAIRENT und/oder über 
das eingesetzte Buchungs- und Zahlungssystem ablefy erfolgen. 

Durch Abschluss des jeweiligen Bestell- bzw. Buchungsvorgangs gibt die Kundin bzw. der 
Kunde eine verbindliche Vertragserklärung ab. 

Der Vertrag kommt nach Maßgabe des im jeweiligen Bestellprozess ausgewiesenen 
Vertragsschlusses zustande, insbesondere durch entsprechende Bestätigung der Bestellung 
oder Buchung. 

Bei Onlinebestellungen gegenüber Verbraucher:innen muss die Bestellsituation die gesetzlichen 
Anforderungen erfüllen. Insbesondere muss bei zahlungspflichtigen Bestellungen eindeutig 
erkennbar sein, dass mit Betätigung der abschließenden Schaltfläche eine Zahlungspflicht 
entsteht. 

Bei Nutzung von ablefy können zusätzlich die im Bestellvorgang angezeigten Bedingungen des 
jeweiligen Zahlungs- bzw. Plattformanbieters gelten. 

Sofern PAIRENT ein Reseller-Modell nutzt, bei dem ein anderer Anbieter Vertragspartner der 
Kund:innen wird, sind dessen Angaben im jeweiligen Bestellprozess maßgeblich. Diese AGB 
gelten nur insoweit, wie PAIRENT selbst Vertragspartner ist bzw. ihre Einbeziehung vorgesehen 
ist. 

§ 4 Preise und Zahlungsbedingungen 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung oder Buchung auf der jeweiligen Angebotsseite bzw. 
im Bestellprozess angegebenen Preise. 

Alle gegenüber Verbraucher:innen angegebenen Preise sind Gesamtpreise und verstehen sich 
einschließlich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer. 

Bei physischen Produkten können zusätzlich Versandkosten anfallen. Die Höhe der 
Versandkosten wird, soweit diese anfallen, auf der jeweiligen Produktseite bzw. spätestens im 
Bestellprozess vor Abschluss der Bestellung angegeben. 

Die Zahlungsabwicklung kann über ablefy sowie die dort angebotenen bzw. eingebundenen 
Zahlungsdienstleister erfolgen. 

Die konkret verfügbaren Zahlungsarten werden vor Abschluss der Bestellung angezeigt. 
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Die Zahlung ist grundsätzlich mit Vertragsschluss fällig, soweit nicht eine andere Zahlungsfrist 
oder Ratenzahlung vereinbart wurde. 

§ 5 Ratenzahlung 
Für ausgewählte Angebote kann PAIRENT eine Zahlung des Gesamtpreises in mehreren Raten 
ermöglichen. 

Ob eine Ratenzahlung angeboten wird sowie Anzahl, Höhe und Fälligkeit der einzelnen Raten 
ergeben sich aus dem jeweiligen Angebot und werden vor Vertragsschluss angezeigt. 

Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wird, handelt es sich bei einer 
Ratenzahlung lediglich um eine Aufteilung des vereinbarten Gesamtpreises auf mehrere 
Fälligkeitstermine. Die Vereinbarung einer Ratenzahlung reduziert nicht den vereinbarten 
Gesamtpreis. 

Die einzelnen Raten sind zu den im Bestellprozess angegebenen Terminen fällig. 

Bei automatisierter Zahlungsabwicklung erfolgt die Belastung des hinterlegten Zahlungsmittels 
entsprechend dem vereinbarten Zahlungsplan. 

Soweit eine Ratenzahlung oder Finanzierung durch einen externen Zahlungsdienstleister 
angeboten wird, können ergänzend dessen Vertrags- und Zahlungsbedingungen gelten. 

Gesetzliche Widerrufs-, Kündigungs-, Gewährleistungs- und sonstige zwingende 
Verbraucherrechte bleiben unberührt. 

§ 6 Workshops und Präsenzveranstaltungen 
Der Umfang eines Workshops bzw. einer Präsenzveranstaltung ergibt sich aus der jeweiligen 
Angebotsbeschreibung. 

Die Buchung berechtigt ausschließlich die in der Buchung angegebene Person bzw. die bei 
einer Paarbuchung angegebenen Personen zur Teilnahme. 

Bei Paarpreisen gilt der ausgewiesene Preis für zwei gemeinsam angemeldete Personen, 
soweit in der Angebotsbeschreibung nichts anderes angegeben ist. 

Die Teilnehmenden sind für ihre rechtzeitige Anreise zum Veranstaltungsort selbst 
verantwortlich. 

Eine teilweise Teilnahme, verspätete Ankunft oder ein vorzeitiges Verlassen der Veranstaltung 
begründet grundsätzlich keinen Anspruch auf anteilige Erstattung des Teilnahmeentgelts, 
soweit PAIRENT die vereinbarte Leistung ordnungsgemäß anbietet. Zwingende gesetzliche 
Rechte bleiben unberührt. 

§ 7 PAIRENT Café, Community-Formate und sonstige Veranstaltungen 
PAIRENT Cafés und vergleichbare Formate dienen insbesondere dem Austausch, der 
Begegnung und der Vermittlung von Impulsen. 

Der konkrete Leistungsumfang ergibt sich aus der jeweiligen Veranstaltungsbeschreibung. 
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Sofern Kinder bei einer Veranstaltung willkommen sind, verbleibt die Aufsichts- und 
Fürsorgepflicht grundsätzlich bei den Eltern bzw. den jeweiligen aufsichtsberechtigten 
Begleitpersonen. 

Eine von PAIRENT bereitgestellte Spielecke, Beschäftigungsmöglichkeit oder sonstige 
Kinderfläche stellt grundsätzlich keine Kinderbetreuung dar, sofern eine solche nicht 
ausdrücklich als Bestandteil der Veranstaltung angeboten wird. 

Eltern bzw. Begleitpersonen bleiben daher während der gesamten Veranstaltung für die 
Beaufsichtigung ihrer Kinder verantwortlich. 

§ 8 PAIRENT Experts und Online-Veranstaltungen 
PAIRENT Experts und andere Onlineveranstaltungen können über Videokonferenz- oder 
Webinarplattformen stattfinden. 

Die Zugangsdaten werden den angemeldeten Teilnehmenden über die bei der Buchung 
angegebene E-Mail-Adresse bzw. über das verwendete Buchungssystem bereitgestellt. 

Die Kund:innen sind selbst dafür verantwortlich, die für die Teilnahme erforderlichen 
technischen Voraussetzungen sicherzustellen, insbesondere eine ausreichende 
Internetverbindung sowie ein geeignetes Endgerät. 

Technische Probleme, die ausschließlich im Verantwortungsbereich der Kund:innen liegen, 
begründen grundsätzlich keinen Anspruch auf Erstattung. 

Bei wesentlichen technischen Störungen im Verantwortungsbereich von PAIRENT wird PAIRENT 
nach Möglichkeit einen Ersatztermin, eine Wiederholung oder eine andere angemessene 
Lösung anbieten. 

Zugangsdaten dürfen nicht ohne Zustimmung von PAIRENT an Dritte weitergegeben werden. 

§ 9 1:1-Beratung 
Bei einer 1:1-Beratung wird ein individueller Termin zwischen PAIRENT und der Kundin bzw. dem 
Kunden vereinbart. 

Inhalt und Umfang der Beratung ergeben sich aus dem jeweiligen Angebot. 

Die 1:1-Beratung von PAIRENT ist insbesondere als unterstützende, orientierende und 
reflektierende Begleitung zu verstehen. Sie ersetzt keine Paartherapie, Psychotherapie, 
medizinische Behandlung oder individuelle Rechts-, Steuer- oder Finanzberatung. 

Bei akuten psychischen Krisen oder gesundheitlichen Beschwerden sollten entsprechend 
qualifizierte Fachpersonen bzw. medizinische oder psychotherapeutische Stellen kontaktiert 
werden. 

§ 10 Terminverschiebung bei 1:1-Beratung 
Vereinbarte 1:1-Termine können bis 48 Stunden vor dem vereinbarten Termin kostenfrei 
verschoben werden. 
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Bei einer späteren Absage oder Verschiebung kann PAIRENT das vereinbarte Honorar 
verlangen, soweit der Termin nicht anderweitig vergeben werden kann und PAIRENT hierdurch 
ein entsprechender Ausfall entsteht. 

Der Kundin bzw. dem Kunden bleibt ausdrücklich der Nachweis gestattet, dass PAIRENT kein 
Schaden oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

Diese Regelung lässt zwingende gesetzliche Rechte unberührt. 

§ 11 Stornierung von Workshops und Veranstaltungen durch Teilnehmende 
Soweit für das jeweilige Angebot kein gesetzliches Widerrufsrecht besteht oder ein 
bestehendes Widerrufsrecht bereits abgelaufen bzw. erloschen ist, gelten für freiwillige 
Stornierungen folgende Bedingungen: 

Bis einschließlich 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 
Kostenfreie Stornierung; bereits gezahlte Teilnahmeentgelte werden vollständig erstattet. 
 
13 bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 
50 % des vereinbarten Teilnahmeentgelts werden berechnet. 
 
Weniger als 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen: 
100 % des vereinbarten Teilnahmeentgelts werden berechnet. 

Bereits gezahlte Beträge werden entsprechend verrechnet. 

Der Kundin bzw. dem Kunden bleibt ausdrücklich der Nachweis gestattet, dass PAIRENT durch 
die Stornierung kein Schaden oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist. 

§ 12 Ersatzperson und Umbuchung 
Kann eine angemeldete Person nicht an einer Veranstaltung teilnehmen, kann grundsätzlich 
eine geeignete Ersatzperson benannt werden, sofern dem nicht die Art der Veranstaltung oder 
berechtigte organisatorische Gründe entgegenstehen. 

Die Mitteilung über die Ersatzperson sollte vor Veranstaltungsbeginn in Textform erfolgen. 

Für die Benennung einer Ersatzperson erhebt PAIRENT grundsätzlich keine zusätzliche Gebühr. 

Eine Umbuchung auf einen anderen Veranstaltungstermin kann nach Verfügbarkeit und nach 
vorheriger Abstimmung mit PAIRENT ermöglicht werden. Ein Anspruch auf eine Umbuchung 
besteht nicht, soweit dies nicht ausdrücklich vereinbart wurde. 

§ 13 Krankheit oder außergewöhnliche Verhinderung von Teilnehmenden 
PAIRENT weiß, dass insbesondere während Schwangerschaft und früher Elternschaft 
kurzfristige Erkrankungen oder unvorhersehbare Situationen auftreten können. 

Bei einer kurzfristigen Verhinderung aufgrund von Krankheit oder vergleichbaren 
außergewöhnlichen persönlichen Umständen bemüht sich PAIRENT daher nach Möglichkeit um 
eine kulante Lösung. 
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Diese kann beispielsweise in einer einmaligen Umbuchung auf einen vergleichbaren späteren 
Termin bestehen. 

Ein Anspruch auf eine solche Kulanzregelung besteht nicht, sofern dies nicht ausdrücklich 
vereinbart wurde. 

Gesetzliche Rechte der Kund:innen bleiben unberührt. 

§ 14 Absage oder Verlegung durch PAIRENT 
PAIRENT ist berechtigt, Veranstaltungen aus wichtigem Grund abzusagen oder zu verlegen. 

Ein wichtiger Grund kann insbesondere vorliegen bei: 
• Erkrankung oder sonstiger unvorhersehbarer Verhinderung der Veranstalterin, 
• Erkrankung oder Ausfall einer für die Veranstaltung wesentlichen Referentin bzw. eines 
Referenten, 
• höherer Gewalt, 
• unvorhersehbarem Ausfall oder Nichtverfügbarkeit der Veranstaltungsstätte, 
• erheblichen technischen Problemen bei Onlineveranstaltungen, 
• behördlichen Maßnahmen oder 
• Nichterreichen einer vorab angegebenen Mindestteilnehmerzahl. 

PAIRENT wird die Teilnehmenden über eine Absage oder Verlegung so früh wie möglich über 
die bei der Buchung angegebenen Kontaktdaten informieren. 

Wird eine Veranstaltung vollständig abgesagt und kein Ersatztermin durchgeführt, werden 
bereits gezahlte Teilnahmeentgelte vollständig erstattet. 

Wird ein Ersatztermin angeboten, können Kund:innen wählen, ob ihre Buchung auf den 
Ersatztermin übertragen wird oder das bereits gezahlte Teilnahmeentgelt erstattet werden soll. 

§ 15 Erkrankung von PAIRENT / Referent:innen 
Kann die Veranstalterin von PAIRENT aufgrund einer Erkrankung eine persönlich von ihr 
durchgeführte Veranstaltung nicht durchführen, kann PAIRENT einen Ersatztermin anbieten. 

Bei Veranstaltungen mit externen Referent:innen kann PAIRENT einen fachlich geeigneten 
Ersatz einsetzen, sofern Charakter, Qualität und wesentliche Inhalte der Veranstaltung dadurch 
erhalten bleiben. 

Ist eine solche Vertretung nicht sinnvoll oder möglich, kann die Veranstaltung verschoben oder 
abgesagt werden. 

Im Fall einer endgültigen Absage gelten die Erstattungsregelungen aus § 14. 

§ 16 Änderungen im Veranstaltungsablauf 
PAIRENT behält sich angemessene Änderungen des Veranstaltungsablaufs, der zeitlichen 
Reihenfolge einzelner Inhalte oder einzelner Programmpunkte vor, soweit dadurch der 
Gesamtcharakter und der wesentliche Inhalt der gebuchten Veranstaltung nicht erheblich 
verändert werden. 

Unwesentliche organisatorische Änderungen begründen keinen Anspruch auf Erstattung. 
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Wesentliche Vertragsänderungen bleiben hiervon unberührt. 

§ 17 Physische Produkte 
Für den Verkauf physischer Produkte – insbesondere Impulskarten, Gesprächskarten, 
Workbooks, Journals und vergleichbarer Produkte – gelten die auf der jeweiligen Produktseite 
angegebenen Beschreibungen und Preise. 

Abbildungen dienen der Produktdarstellung. Geringfügige Abweichungen insbesondere bei 
Farben können durch unterschiedliche Bildschirmdarstellungen oder produktionstechnische 
Umstände entstehen. 

Die gesetzlichen Mängelrechte bleiben unberührt. 

§ 18 Lieferung und Versand 
Die Lieferung physischer Produkte erfolgt an die von der Kundin bzw. dem Kunden angegebene 
Lieferadresse. 

Liefergebiet, Versandkosten und voraussichtliche Lieferzeiten werden im jeweiligen 
Bestellprozess angegeben. 

Ist eine Lieferung aufgrund einer fehlerhaft oder unvollständig angegebenen Lieferadresse 
nicht möglich, können zusätzliche Versandkosten für einen erneuten Versand berechnet 
werden, soweit die Kundin bzw. der Kunde die fehlerhafte Angabe zu vertreten hat. 

Das gesetzliche Widerrufsrecht und die gesetzlichen Gewährleistungsrechte bleiben unberührt. 

§ 19 Gutscheine 
PAIRENT kann Wert- und/oder Leistungsgutscheine anbieten. 

Gutscheine können entsprechend den Bedingungen des jeweiligen Gutscheins für dafür 
vorgesehene PAIRENT-Angebote eingelöst werden. 

Eine Barauszahlung des Gutscheinwertes ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich nichts anderes 
vorgeschrieben ist. 

Reicht der Gutscheinwert für eine Buchung oder Bestellung nicht aus, kann die Differenz mit 
einer angebotenen Zahlungsart beglichen werden. 

Übersteigt der Gutscheinwert den Preis der gebuchten Leistung oder Ware, bleibt ein etwaiges 
Restguthaben erhalten, sofern technisch und nach der jeweiligen Gutscheinart vorgesehen. 

Für die Gültigkeitsdauer gelten die gesetzlichen Verjährungsvorschriften, sofern beim 
Gutschein nicht wirksam etwas anderes vereinbart wurde. 

§ 20 Urheberrecht und Nutzung von Materialien 
Sämtliche von PAIRENT bereitgestellten Unterlagen, Texte, Übungen, Workbooks, 
Gesprächsimpulse, Karten, Präsentationen, Konzepte, Grafiken, Videos und sonstigen Inhalte 
können urheberrechtlich geschützt sein. 

PAIRENT · Allgemeine Geschäftsbedingungen · Stand September 2026



Die Kund:innen erhalten – soweit nicht anders vereinbart – ein einfaches, nicht übertragbares 
Nutzungsrecht ausschließlich für private Zwecke. 

Eine Vervielfältigung, Veröffentlichung, Weitergabe, gewerbliche Nutzung, Bearbeitung oder 
öffentliche Zugänglichmachung ist ohne vorherige Zustimmung von PAIRENT nicht gestattet, 
soweit eine solche Nutzung nicht gesetzlich erlaubt ist. 

Insbesondere dürfen digitale Zugänge, Workshopunterlagen oder Webinarunterlagen nicht 
ohne Zustimmung an Dritte weitergegeben werden. 

§ 21 Foto-, Video- und Tonaufnahmen 
Teilnehmende dürfen andere Teilnehmende sowie Referent:innen nicht ohne deren Einwilligung 
gezielt fotografieren, filmen oder Tonaufnahmen von ihnen anfertigen, soweit hierfür eine 
Einwilligung erforderlich ist. 

Auch PAIRENT wird Foto- oder Videoaufnahmen von erkennbaren Teilnehmenden zu 
Marketing- oder Veröffentlichungszwecken nicht allein aufgrund dieser AGB verwenden. 

Soweit PAIRENT bei einer Veranstaltung Foto- oder Videoaufnahmen zu entsprechenden 
Zwecken plant, werden die Teilnehmenden hierüber gesondert informiert und erforderliche 
Einwilligungen gesondert eingeholt. 

§ 22 Verhalten bei Veranstaltungen 
PAIRENT möchte einen respektvollen und geschützten Rahmen für persönliche Gespräche 
schaffen. 

Teilnehmende verpflichten sich daher zu einem respektvollen Umgang miteinander. 

PAIRENT kann Personen bei erheblichen Störungen, beleidigendem, diskriminierendem, 
bedrohlichem oder anderweitig unzumutbarem Verhalten nach vorheriger Aufforderung zur 
Unterlassung von der weiteren Teilnahme ausschließen, sofern dies unter Berücksichtigung der 
Umstände angemessen ist. 

Weitergehende gesetzliche Rechte bleiben unberührt. 

§ 23 Vertraulichkeit und persönliche Inhalte 
In Workshops, PAIRENT Cafés und vergleichbaren Formaten können persönliche Erfahrungen 
und private Informationen geteilt werden. 

PAIRENT bittet alle Teilnehmenden, persönliche Informationen und Erfahrungen anderer 
Teilnehmender vertraulich zu behandeln und nicht ohne deren Zustimmung außerhalb der 
Veranstaltung weiterzugeben. 

Eine umfassende rechtliche Geheimhaltungspflicht zwischen sämtlichen Teilnehmenden wird 
hierdurch jedoch nicht begründet, sofern eine solche nicht ausdrücklich vereinbart wurde. 
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§ 24 Haftung 
PAIRENT haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet PAIRENT nach Maßgabe 
der gesetzlichen Vorschriften; soweit gesetzlich zulässig, ist die Haftung auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung die Kundin bzw. 
der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten entsprechend für gesetzliche 
Vertreter:innen und Erfüllungsgehilf:innen von PAIRENT. 

Ansprüche nach zwingenden gesetzlichen Haftungsvorschriften bleiben unberührt. 

§ 25 Eigenverantwortung 
Die Teilnahme an Angeboten von PAIRENT erfolgt im Rahmen der eigenen Entscheidungs- und 
Handlungsverantwortung der Teilnehmenden. 

Impulse, Übungen und Informationen sollen Reflexion und Kommunikation unterstützen. 
PAIRENT verspricht keinen bestimmten persönlichen, partnerschaftlichen oder wirtschaftlichen 
Erfolg. 

Entscheidungen über persönliche, familiäre, berufliche, finanzielle oder gesundheitliche 
Angelegenheiten treffen die Teilnehmenden eigenverantwortlich. 

§ 26 Widerrufsrecht 
Verbraucher:innen steht bei Fernabsatzverträgen grundsätzlich ein gesetzliches Widerrufsrecht 
zu, soweit nicht eine gesetzliche Ausnahme eingreift. Die gesetzliche Widerrufsfrist beträgt 
grundsätzlich 14 Tage. 

Über ein bestehendes Widerrufsrecht, dessen Voraussetzungen, Fristen und Folgen informiert 
PAIRENT gesondert im Rahmen einer Widerrufsbelehrung. 

Bei bestimmten Verträgen über Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, 
für die ein spezifischer Termin oder Zeitraum vorgesehen ist, kann eine gesetzliche Ausnahme 
vom Widerrufsrecht bestehen. 

Ob diese Ausnahme auf ein konkretes PAIRENT-Angebot Anwendung findet, richtet sich nach 
Art und Inhalt des jeweiligen Vertrages. 

Bei Dienstleistungen, deren Ausführung auf Wunsch der Kund:innen bereits während einer 
bestehenden Widerrufsfrist beginnt, gelten die gesetzlichen Regelungen zum vorzeitigen 
Leistungsbeginn und zum Erlöschen des Widerrufsrechts. 

Die freiwilligen Stornierungsbedingungen dieser AGB beschränken ein eventuell bestehendes 
gesetzliches Widerrufsrecht nicht. 
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§ 27 Gewährleistung 
Für Waren und Leistungen gelten die gesetzlichen Mängelrechte. 

PAIRENT übernimmt keine darüber hinausgehende Garantie, sofern eine solche nicht 
ausdrücklich beim jeweiligen Produkt oder Angebot erklärt wird. 

§ 28 Datenschutz 
Personenbezogene Daten werden nach Maßgabe der geltenden Datenschutzbestimmungen 
verarbeitet. 

Weitere Informationen hierzu finden sich in der Datenschutzerklärung von PAIRENT. 

Soweit für die Buchungs- und Zahlungsabwicklung externe Dienstleister wie ablefy oder 
Zahlungsanbieter eingesetzt werden, können personenbezogene Daten im hierfür 
erforderlichen Umfang an diese Anbieter übermittelt bzw. von diesen eigenverantwortlich 
verarbeitet werden. Einzelheiten ergeben sich aus der Datenschutzerklärung und den im 
Bestellprozess bereitgestellten Informationen. 

§ 29 Verbraucherstreitbeilegung 
PAIRENT ist nicht bereit und nicht verpflichtet, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 

§ 30 Anwendbares Recht 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

Gegenüber Verbraucher:innen gilt diese Rechtswahl nur insoweit, als ihnen dadurch nicht der 
Schutz zwingender Bestimmungen des Staates ihres gewöhnlichen Aufenthalts entzogen wird. 

§ 31 Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
bleiben die übrigen Bestimmungen hiervon unberührt. 

An die Stelle unwirksamer Bestimmungen treten die gesetzlichen Vorschriften.
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